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~ang\au)s: ~. C.JiebelfroI~t. von zwei (un~leichen). übereck gestellten Strebepfeilern eingefaßt (s. Lang­
g!~~~~~ en L ~~ eInem

b 
gotJ~~~efdenS Tore In der MItte. Darüber zwei kleine Spitzbogenfenster in einfach 

er . al ung, a gesc :ag e.r ohlbank und zwei einspringenden Vasen. Links vom Tore breites 
~ur~~s SPItZb~genfe(nster mIt r.elch~m Ge.wände, abgeschrägter Sohlbank und zweiteiligem Maßwerke. 
~c s vom or~ moder~les) In VIer Selten des Achteckes ausspringendes Treppentürmchen . In der 

M~~telachse skulplertes Stem,,:.appen v.on .Klosterneuburg, darüber Rundfenster in abgeschrägter Laibung 
ml ern~utem .Ma.ßwer~e, daruber SOwIe lInks und rechts davon Spitzbogenfenster in abgeschrä ter L ai­
b~ng mIt zwei. emspnngen~en f':Jasen .. und ~?rkragender Sohlbank. Steinkreuz als Giebelbekrö~lUn .' S. 
~l:1n~ Stre.bepfeller, davon dIe belden außern ubereck gestellt; jeder Pfeiler mit einem Wasserschlag e~em 

le el mIt erneuter Kreuzblume und Pultdach. Im westlichen Felde zwei kurze Spitzbogenfenste~ über-
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einander, im nächsten ein kurzes solches Fenster, darunter Spitzbogentüf, in den beiden andern Feldern 
hohe Spitzbogenfenster mit neuem Maßwerke. Oben acht kreisrunde Bodenluken. O. Das südliche Seiten­
schiff in fünf Seiten des Achteckes abgeschlossen, mit einem Strebepfeiler und ei nem Fenster wie im S. 
Am Mittelschiffe Giebelwand mit einem Schlitze. N. Mit einem kurzen und einem langen Spitzbogenfenster, 
von einander durch einen hineingezogenen Strebepfeiler getrennt. An der Nordwestecke übereck und mit 
der Kante nach vorn gestellter Strebepfeiler. Schindelwalmdach. 

Langhaus. 

Chor: Quadratisch; im S. ein Fenster wie am Langhause ; N. durch modernen Anbau verdeckt; im O. Chor. 
abgestutzte Giebelwand mit einem schmalen Spitzbogenfenster, darüber Rundfenster mit erneutem Maß-
werk und Laibung, seitlich je ein gotisierender Schlitz. Modernes, im O. abgewalmtes, schiefergedecktes 
Dach. 
Turm: Nördlich vom Langhaus, in das er halb eingebaut ist; quadratisch . Über gestuftem Sockel ein Turm. 
von Quadern eingefaßtes Hauptgeschoß; im W. Reste eines vermauerten Rundbogens aus Quadern. Im 
N. ein Spitzbogenfenster, darüber zwei gefaßte rechteckige Schlitze. Im W. und O. je ein Schlitz. <?ben 
im O. und W. gekuppeltes Spitzbogenfenster, im N. und S. dreifaches solches Fenster. KranzgeSImse, 
modernes Haubendach. 


	BCS2_0542

